
Zum 5fachen Geburtstag, zum Einstand oder einfach 
nur zum Spaß laden wir am 17. November 2012 ab 
17 Uhr zum Räbelichtli-Fest ein, eine Tradition die 
wir aus der Schweiz mitgebracht haben: Aus einfa-
chen „Räben“ (Herbstrüben, Krautrübe, Ackerrübe, 
Wasserrübe oder auch Stoppelrüben) werden Lichter 
Anfang November geschnitzt (s. Anleitung) und den 
ganzen Monat über „ausgetragen“ bis sie trocknen 
und schrumpelig werden. Der Lichterumzug war 
ursprünglich dem Erntedank des ehemaligen Grund-
nahrungsmittels gewidmet.

Das Schöne daran:
·	 Das Material kostet (selbst in der Schweiz) so gut 

wie nix – eine Rübe, ein Teelicht
·	 Groß und Klein schnitzen gemeinsam
·	 Wegen der Feuchtigkeit und dem nicht brennbaren 

Material besteht sogut wie keine Brandgefahr
·	 Und last not least: wo würde das besser passen als 

in dem Rübengebiet schlechthin?

Zum Praktischen: Ab 17 Uhr ist jeder willkommen. 
Mit der Dämmerung setzt sich der Räbelichtlizug 
in Bewegung. Da wir uns im Umkreis Rosenfeld/
Hengartner, Hinrichs und Kapelle bewegen, kann 
jeder dazustoßen, wann er möchte.Anschließend 
(oder auch derweil für ‚Stehenbleiber‘) gibt es 
Kakao, Kinderpunsch, Glühwein und heiße Waffeln 
am wärmenden Feuer und unter Pavillons, die nach 
und nach mit den Räbenlichtern geschmückt und 
beleuchtet werden. (Für Frierende ist aber auch 
Platz im Haus).

Adresse: Mühlenweg 2, 29588 Stöcken (nähe  
Uelzen), 05805/9819797 oder 0179 696 65 83
Weitere Hinweise unter www.ruebenburg.de

Einladung zum Räbenlicht-Fest in der Rübenburg



Anleitung zum Schnitzen eines Räbenlichtes

Einen 3 – 5 cm dicken „DECKEL“ vom oberen 
rötlichen Rand abschneiden. Aus dem Deckel 
den Krautansatz als Luftloch für die Kerze 
herausschneiden.

Räbe mit einem Eßlöffel AUSHÖHLEN bis 
die Wand nur noch 1– 2 cm dick ist. Für den 
Anfang ist es hilfreich, mit einem Messer 1 cm 
vom Rand entfert senkrecht tief in die Räbe 
rundrum einzuschneiden.

Zum VERZIEREN entweder Ausstechförmchen 
leicht in die Außenhaut eindrücken und an-
schließend die rötliche, ca. 1 mm dünne Haut 
innerhalb des Musters (z. B. Stern) abschälen 
oder mit einem Messer individuelle Muster 
einschnitzen.

Als Halterung 3 Löcher sowohl in den Rumpf 
als auch den Deckel stechen und mit 3 dicken 
Schnüren zu einer ca. 35 cm langen AUFHÄN-
GUNG zusammenziehen. Eine andere Variante 
ist eine STOCKHALTERUNG die unter das  
Räbenlicht angebracht wird. So kann man 
sein Licht beim tragen besser selber sehen. 
Der Deckel wird dann mit Zahnstochern 
aufgesteckt. Teelicht oder Kerzenstummel 
„reinwachsen“, fertig!

„RÄBEN“ oder Herbstrüben etc. sind auf  
dem Wochenmarkt, bei EDEKA am Uelzener
Bahnhof oder ab dem 12.11. umsonst aus
einer Kiste vor dem Mühlenweg 2 erhältlich.

Wer mag, kann auch schon am Vortag 
zwischen 15 und 18 Uhr zum gemeinsamen 
Schnitzen kommen.


